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#ST# Aus den Verhandlungen des Bundesrates

(Vom 25. Juni 1962)

Folgenden Kantonen wurden Bundesbeiträge bewilligt :
1. Schwyz : an die Kosten der Erstellung der Gelbbergstrasse, in der Gemeinde

Schübelbach.
2. Obwalden: an die Kosten der Verbauung des Blattibaches, in der Ge-

meinde Sarnen, der Lungerer Laui, in der Gemeinde Lungern, des Rufi-
baches, des Eütibacbes und des Steinibaches, in der Gemeinde Giswil.

(Vom 26. Juni 1962)

Der Bundesrat hat beschlossen, in Douala (Kamerun) ein Konsulat zu
eröffnen und Herrn André Simon, von Puidoux, gegenwärtig vorübergehend dem
Schweizerischen Generalkonsulat in Lyon als Vizekonsul zugeteilt, mit der
Leitung des neuen Postens zu betrauen. Herr Simon wird ermächtigt, bei der
Ausübung seines Amtes den Titel eines Konsuls zu führen.

(Vom 27. Juni 1962)

Der Bundesrat hat von der Eröffnung eines Konsulates von Island in Bern
Kenntnis genommen und Herrn Edgar Brunner in der Eigenschaft eines Hono-
rarkonsuls, mit Amtsbefugnis über den Kanton Bern, das Exequatur erteilt.
Der Tätigkeitsbereich des isländischen Konsulates in Genf umfasst fortan nur
noch die Kantone Freiburg, Waadt, Wallis, Neuenburg und Genf.

(Vom 29. Juni 1962)

Folgenden Kantonen wurden Bundesbeiträge bewilligt:
1. Bern: an die Kosten der Verbauung der Engstligen, des Allenbaches und des

Geilsbaches, in der Gemeinde Adelboden;
2. Obwalden: an die Kosten der Verbauung des Eichbüelbaches, in der Ge-

meinde Giswil.
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